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See the notice on TED website

703923-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – B 209 Elbquerung bei Lauenburg, 
Floristische - Faunistische Erhebungen 2027
OJ S 197/2026 12/10/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr SchleswigHolstein, Standort 
Lübeck
E-Mail: vergabegruppeitzehoe@lbvsh.landsh.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: B 209 Elbquerung bei Lauenburg, Floristische - Faunistische Erhebungen 2027
Beschreibung: Der Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig-Holstein, Standort 
Lübeck und der Niedersächsische Landesbetrieb für Straßenbau und Verkehr, regionaler 
Geschäftsbereich Lüneburg planen gemeinsam in Auftragsverwaltung des 
Straßenbaulastträgers Bund den Ersatzbau der B 209 Elbquerung bei Lauenburg/Hohnstorf 
mit Neubau der Ortsumgehung Lauenburg Ost. Das Vorhaben ist ein Teilprojekt der Planung 
„B 5 / B 209 Elbquerung bei Lauenburg/Hohnstorf mit Ortsumgehungen“. Die Festlegung der 
Vorzugsvariante für die Elbquerung durch den Baulastträger steht zum jetzigen Zeitpunkt noch 
aus. In der abschließenden Wahl stehen die beiden bestandsnahen Brückenvarianten BBW-1-
0-BR („Bestand-West“) und BBO-1-4-BR („Bestand-Ost“). Je nach Variante beträgt die Länge 
der Strecke zwischen den Anknüpfungspunkten ca. 2,6 bis 2,7 km. Bestand-West beinhaltet 2 
Brücken, eine über die Elbe und eine über die Bahnlinie östlich des Bahnhofs Lauenburg. 
Bestand-Ost beinhaltet eine lange Brücke über die Elbe und über Teile des anschließenden 
binnendeichs gelegenen Lauenburger Elbwarders. Weiter östlich verlaufen beide Varianten 
gemeinsam auf ehemaligen Industriegleisen entlang des Gewerbegebiets Lauenburg-Ost 
sowie entlang der vorhandenen Gewerbegebietsanbindung an die B 5. Die Straße wird als 
zweispurige außerörtliche Bundesstraße mit Regelquerschnitt RQ 11 und begleitendem 
Radweg geplant. Gegenstand der Leistung ist das Erbringen von floristisch-faunistischen 
Leistungen für einen Bereich von 500 m um die beiden Varianten des Bauvorhabens (ca. 400 
ha) als Grundlage weiterer landschaftsplanerischer Fachbeiträge wie dem 
Landschaftspflegerischen Begleitplan (LBP), dem Artenschutzbeitrag (ASB) und der FFH-
Verträglichkeitsprüfung (FFH-VP) auf den Ebenen der Entwurfsplanung und der 
Genehmigungsplanung.
Kennung des Verfahrens: e97d139d-9deb-4925-bdad-7a0e8b7d22ae
Interne Kennung: FG 2884 26 149
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/703923-2026
mailto:vergabegruppeitzehoe@lbvsh.landsh.de
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Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Lauenburg/Elbe
Postleitzahl: 21481
Land, Gliederung (NUTS): Herzogtum Lauenburg (DEF06)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: 
Betrug: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Zahlungsunfähigkeit: 
............................................................................................................................................................... 
Die §§ 123 bis 126 GWB bleiben unberührt.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: B 209 Elbquerung bei Lauenburg, Floristische - Faunistische Erhebungen 2027
Beschreibung: Der Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig-Holstein, Standort 
Lübeck und der Niedersächsische Landesbetrieb für Straßenbau und Verkehr, regionaler 
Geschäftsbereich Lüneburg planen gemeinsam in Auftragsverwaltung des 
Straßenbaulastträgers Bund den Ersatzbau der B 209 Elbquerung bei Lauenburg/Hohnstorf 
mit Neubau der Ortsumgehung Lauenburg Ost. Das Vorhaben ist ein Teilprojekt der Planung 
„B 5 / B 209 Elbquerung bei Lauenburg/Hohnstorf mit Ortsumgehungen“. Die Festlegung der 
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Vorzugsvariante für die Elbquerung durch den Baulastträger steht zum jetzigen Zeitpunkt noch 
aus. In der abschließenden Wahl stehen die beiden bestandsnahen Brückenvarianten BBW-1-
0-BR („Bestand-West“) und BBO-1-4-BR („Bestand-Ost“). Je nach Variante beträgt die Länge 
der Strecke zwischen den Anknüpfungspunkten ca. 2,6 bis 2,7 km. Bestand-West beinhaltet 2 
Brücken, eine über die Elbe und eine über die Bahnlinie östlich des Bahnhofs Lauenburg. 
Bestand-Ost beinhaltet eine lange Brücke über die Elbe und über Teile des anschließenden 
binnendeichs gelegenen Lauenburger Elbwarders. Weiter östlich verlaufen beide Varianten 
gemeinsam auf ehemaligen Industriegleisen entlang des Gewerbegebiets Lauenburg-Ost 
sowie entlang der vorhandenen Gewerbegebietsanbindung an die B 5. Die Straße wird als 
zweispurige außerörtliche Bundesstraße mit Regelquerschnitt RQ 11 und begleitendem 
Radweg geplant. Gegenstand der Leistung ist das Erbringen von floristisch-faunistischen 
Leistungen für einen Bereich von 500 m um die beiden Varianten des Bauvorhabens (ca. 400 
ha) als Grundlage weiterer landschaftsplanerischer Fachbeiträge wie dem 
Landschaftspflegerischen Begleitplan (LBP), dem Artenschutzbeitrag (ASB) und der FFH-
Verträglichkeitsprüfung (FFH-VP) auf den Ebenen der Entwurfsplanung und der 
Genehmigungsplanung.
Interne Kennung: FG 2884 26 149

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Lauenburg/Elbe
Postleitzahl: 21481
Land, Gliederung (NUTS): Herzogtum Lauenburg (DEF06)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 21/12/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angabe, welche Teile des Auftrags das Unternehmen 
unter Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt gemäß § 46 (3) Nr. 10 VgV

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis, dass im Auftragsfall durch eine 
Haftpflichtversicherung eine Deckungssumme für Personenschäden in Höhe von 1,5 Mio. € 
und für sonstige Schäden (Sach- und Vermögensschäden) in Höhe von 1,0 Mio. € gegeben ist.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder 
Handelsregister oder der Handwerksrolle gemäß § 44 VgV

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ausführung von Leistungen in den letzten fünf Jahren, 
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. Der Bieter muss mindestens folgende 
Leistungen erbracht haben: Mindestens jeweils eine Referenz für die Durchführung, 
Auswertung und Dokumentation von floristischen/faunistischen Erfassungen der 
maßgeblichen Arten-/Artengruppen (Biotoptypen, Fledermäuse, Amphibien, Brutvögel und 
Rastvögel) im Rahmen von Straßenbauvorhaben. Die jeweilige Referenz muss ein 
mindestens vergleichbares Straßenbauvorhaben abbilden (Bundesautobahn, Bundes-, 
Landes- oder Kreisstraße). Die jeweilige Referenz muss Angaben zum Zeitraum der 
Leistungserbringung, zum Auftraggeber und eine kurze Projektbeschreibung beinhalten.

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchführung der Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: "Der Bieter muss mindestens folgende Befähigung 
aufweisen: 1. Der Bieter muss eine Person benennen, welche die Projektleitung (Koordination 
der Gesamtmaßnahme) übernimmt. Die Projektleitung hat ein abgeschlossenes Studium der 
Biologie, Geographie, Ökologie, Landespflege oder vergleichbar und mindestens 5 Jahre 
Berufserfahrung. Die Projektleitung muss mindestens eine in den letzten 8 Jahren 
durchgeführte Projektleitung für Kartierleistungen im Rahmen von Straßenbauvorhaben 
(Bundesautobahn, Bundes-, Landes- oder Kreisstraße) nachweisen. Der Nachweis muss 
Angaben zum Zeitraum der Leistungserbringung, zum Auftraggeber und eine kurze 
Projektbeschreibung beinhalten. 2. Der Bieter muss für die Kartierung der maßgeblichen Arten-
/Artengruppen (Biotoptypen, Fledermäuse, Amphibien, Brutvögel und Rastvögel) eine 
hauptverantwortliche Person benennen. Deren Befähigung ist durch ein abgeschlossenes 
Studium der Biologie, Geographie, Ökologie, Landespflege oder vergleichbar und mindestens 
2 Jahre Berufserfahrung nachzuweisen. Weiter ist mindestens eine in den letzten 5 Jahren 
durchgeführte Kartierung der jeweiligen Art-/Artengruppen, für welche die Fachkraft 
vorgesehen ist, nachzuweisen. Dieser Nachweis muss Angaben zum Zeitraum der 
Leistungserbringung, zum Auftraggeber und die Benennung des Projektes beinhalten."

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: siehe Vergabeunterlagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 09/11/2026 09:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/7/tenderId/121016843
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/7
/tenderId/121016843
URL: https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/7
/tenderId/121016843

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/7/tenderId/121016843
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 09/11/2026 09:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 39 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung von Unterlagen gemäß § 56 VgV
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 09/11/2026 09:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Entfällt, da keine öffentliche Verlesung stattfindet.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Vergabeunterlagen
Es ist eine Geheimhaltungsvereinbarung erforderlich: ja
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabeprüfstelle beim LBV.SH
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, 
Technologie und Tourismus des Landes Schleswig-Holstein
Informationen über die Überprüfungsfristen: Das Vergabeverfahren unterliegt den Vorschriften 
über das Nachprüfungsverfahren vor den Vergabekammern (§ 155 ff. GWB). Gemäß § 160 
Abs. 3 S. 1 GWB ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/7/tenderId/121016843
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/7/tenderId/121016843
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/7/tenderId/121016843
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/7/tenderId/121016843
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/7/tenderId/121016843
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/7/tenderId/121016843
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/7/tenderId/121016843
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/7/tenderId/121016843
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Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein wirksam erteilter 
Zuschlag kann nicht aufgehoben werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 GWB). Ist der Zuschlag bereits 
erteilt, kann die Unwirksamkeit eines Vertrages nach § 135 Abs. 2 GWB nur festgestellt 
werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den Auftraggeber über den Abschluss 
des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht 
worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der EU bekannt gemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der EU.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Gebäudemanagement Schleswig-Holstein AöR
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: 
Gebäudemanagement Schleswig-Holstein AöR
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr SchleswigHolstein, Standort Lübeck
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gebäudemanagement Schleswig-
Holstein AöR

8. Organisationen

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, 
Technologie und Tourismus des Landes Schleswig-Holstein
Registrierungsnummer: t:04319884640
Postanschrift: Düsternbrooker Weg 94
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24105
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@wimi.landsh.de
Telefon: +49 431-988-4542
Fax: +49 431-988-4702
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: Gebäudemanagement Schleswig-Holstein AöR
Registrierungsnummer: t:04315992300
Postanschrift: Küterstraße 30
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24103
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)

mailto:vergabekammer@wimi.landsh.de
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Land: Deutschland
E-Mail: E-Vergabe-Fbdl@gmsh.de
Telefon: +49 431-599-2300
Fax: +49 431-599-1510
Internetadresse: http://www.gmsh.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0010
Offizielle Bezeichnung: Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr SchleswigHolstein, Standort 
Lübeck
Registrierungsnummer: 01111039
Postanschrift: Jerusalemsberg 9
Stadt: Lübeck
Postleitzahl: 23568
Land, Gliederung (NUTS): Lübeck, Kreisfreie Stadt (DEF03)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabegruppeitzehoe@lbvsh.landsh.de
Telefon: +49 451 3710
Profil des Erwerbers: https://www.e-vergabe-sh.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0011
Offizielle Bezeichnung: Vergabeprüfstelle beim LBV.SH
Registrierungsnummer: t:04313830
Postanschrift: Mercartorstraße 9
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24116
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
E-Mail: PoststelleKI@lbv.sh.landsh.de
Telefon: +49 431 3830
Rollen dieser Organisation: 
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0012
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 

mailto:E-Vergabe-Fbdl@gmsh.de
http://www.gmsh.de
mailto:vergabegruppeitzehoe@lbvsh.landsh.de
https://www.e-vergabe-sh.de/
mailto:PoststelleKI@lbv.sh.landsh.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e329ba2f-c242-4f22-bc9a-a92c4602e932  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 09/10/2026 12:17:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 703923-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 197/2026
Datum der Veröffentlichung: 12/10/2026
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